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Ausgangslage 

• Schüler/innen kommen mit verschiedenen und tlw. veralteten 
Endgeräten sowie unterschiedlichsten Betriebssystemen und 
Software 
 

• Unterrichtsbeginn verzögert sich, weil einige Geräte erst 
konfiguriert werden müssen und einige u.U. nicht unterstützt 
werden 
 

• Schüler/innen und Lehrer/innen müssen evtl. Softwarelizenzen 
erwerben 
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Ziele 

• Einheitlicher Schuldesktop, kann von Schulen bedarfsgerecht 
angepasst werden (Lernplattform, schulspezifische Applikationen, 
Ressourcennutzung bestehender IT-Infrastruktur, etc.) 
 

• Wartungsfreundlich und leicht administrierbar 
 

• Die Nutzung der Desktops soll weitgehend alters-, geräte-, 
standort- und herstellerunabhängig möglich sein 
 

• Evtl. Schullizenzen sollen für den Unterricht auch von daheim 
genutzt werden können 
 

• Kostenersparnis durch Verwaltungsvereinfachung, längere 
Nutzungsdauer schuleigener IT-Geräte 
 

• Auslagerung des Serverbetriebs möglich (zentraler Betrieb 
(Green IT), etc.) 
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Szenarien 

• Remote Desktop Services  / RDS (ehem. Terminal Services, 
Session Based Computing) 

Schüler und Lehrer starten über ein Web Portal Anwendungen am Session Host oder verbinden 
sich via RDP Client auf einen Session Host Server 

 

• Applikations-Virtualisierung   (App-V) 

Applikationen werden als „Pakete“ zur Verfügung gestellt und werden auf den Client gestreamt 

 

• VDI – Virtual Desktop Infrastructure 

Schüler und Lehrer verbinden sich auf einen virtuellen Desktop (Pool oder private VM) 

 

• Cloud Services 

Werkzeuge werden in der Cloud gestartet, Daten werden an gewünschter Location gespeichert 
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Virtualisierung OpenSource - Basis 

• V‘lized Lab 
http://www.vlizedlab.at  

 

• Desktop4education 
http://www.d4e.at  
 

• oVirt 
http://www.ovirt.org 

 

• Open Virtual Desktop 
https://www.ulteo.com 

  
• Guacamole 
http://guac-dev.org/ 

 

• desktop4education  für Windows 
http://www.eduservice.at/wind4e 
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V‘lized Lab 

Projektpartner: 
FH Burgenland: Dr. Robert Matzinger 
TGM: Mag. Volker Traxler 
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d4e - Schuldesktop 

• Freie Software - keine Lizenzkosten 
 

• Einzelplatzlösung und/oder Anbindung an zentralen Server 
 

• Schuldesktop mit zahlreicher Lernsoftware 
 

• Nutzung als Terminalservice oder in einer Virtuellen Desktop 
Infrastruktur 

Projektpartner: 
BRG/BG Weiz: Mag. Helmuth Peer  
ping solutions: Matthias Praunegger und Stefan Reisinger 
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desktop4education  für Windows 

www.eduservice.at/wind4e 

Projektpartner: 
Kompetenzcluster Süd: Mag. Georg Steingruber, Michael Holasek 
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oVirt 

PC 

Thin Client 

Note-/Netbook 

Tablet-PC 

Ubuntu 12.04 Windows 7 Windows 2008R2 Windows 8 desktop4education CentOS 6.3 
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Open Virtual Desktop 
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Lehrer/innen-
PC/Visualizer 

Schüler/innen-PC 

Schüler/innen-
Thin Client 

Schüler/innen-
Note-/Netbook 

Schüler/innen-
Tablet-PC 

Schul-Fileserver 

Verteilung 

zentrale 
Terminalserver  

Terminalservice 
auf Basis 

Guacamole 

Guacamole 
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Guacamole 
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Zukunftsszenarien 

• Cloud Services werden vermehrt zum Einsatz kommen (Office 365, Adobe CS 
Suite, LibreOffice, etc.), dadurch auch Nutzung mit leistungsschwächeren 
Geräten möglich 
 

• Kustoden werden stark entlastet 
 

• System- und Applikationsvielfalt in den Schulen sollte erhalten bleiben 
(Kommerzielle versus OpenSource – Software) 
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit 
 
 

michael.oswald@bmbf.gv.at 
 

www.bildung.at 


